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Beratung Datum Behandlung Ziel 

Ausschuss für Recht, Wirtschaft und 
Arbeit 

16.09.2020 öffentlich Bericht 

 

Betreff: 

Wettbewerbsfähigkeit bei Multifunktionshallen 
hier: Antrag der Gruppe Freie Wähler vom 19.01.2017 
 
Anlagen: 

Antrag der Gruppe Freie Wähler vom 19.01.2017 

Bericht: 
 
Die Verfügbarkeit von Veranstaltungsstätten ist für Nürnberg ein wichtiger Standort- und 
Wirtschaftsfaktor. Die ARENA Nürnberger Versicherung mit einer Kapazität von bis zu 11.000 
Personen (unter normalen Bedingungen) ist eine Multifunktionshalle mit mehr als 10.000, die 
Frankenhalle der NürnbergMesse mit bis zu 5.000 Plätzen. 
 
In den letzten Jahren hat die Verwaltung die Bedarfe an neuen Veranstaltungsstätten für 
diverse Sparten intensiv diskutiert und untersucht. Angebotslücken wurden dabei je nach 
Sparte im Segment zwischen 500 und 4.000 Personen festgestellt. Die derzeit entstehende 
Sporthalle am Tillypark (bis zu 4.000 Personen) und das geplante Konzerthaus (bis zu 1.500 
Personen) füllen hier einen Teil der Lücke. Das Segment mit mehr als 10.000 Personen wurde 
jedoch als gesättigt erkannt. Seitens der Verwaltung wird daher kein Bedarf für eine weitere 
Multifunktionshalle mit mehr als 10.000 Personen gesehen. 
 
In der Ausschusssitzung wird mündlich berichtet. 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
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 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Es bestehen keine Anhaltspunkte, dass bestimmte Personengruppen bevorteilt 

oder benachteiligt würden. Diversity-Relevanz ist nicht gegeben. 
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4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   2. BM 

   Ref. IV 
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